
 

 

 

 

Stellenausschreibung 

 

Die Landeszentrale für Umweltaufklärung (LZU), am Ministerium für Umwelt, Energie 

Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz leistet Bildungsarbeit für eine nachhaltige 

Entwicklung (BNE) - für den Wandel zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft. 

Zum Aufgabenfeld gehört auch politische Naturschutzbildung am ehemaligen 

Westwall. Das Land verknüpft seine Erinnerungs- und Naturschutzarbeit am 

ehemaligen Westwall mit der kritischen Einordnung des Naturschutzes der NS-Zeit 

sowie der Prävention gegen Rechtsextremismus und Demokratiebildung. 

 

Hierzu benötigen wir Unterstützung und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

 

eine Referentin bzw. einen Referenten (m/w/d) in Teilzeit (50%) 

zur fachlichen Betreuung und Koordination des Themenschwerpunkts 

„ehemaliger Westwall“ sowie der Landesinitiative „Naturschutz gegen 

Rechtsextremismus“ bei der LZU 

 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 

 die thematisch-konzeptionelle Weiterentwicklung des Themenschwerpunkts, 

 den Aufbau von Netzwerkstrukturen sowie Kooperation mit Akteuren und 

Organisationen aus Zivilgesellschaft, Bildung, Politik/Verwaltung, Forschung/Lehre 

– auch länderübergreifend, 

 Zusammenarbeit mit der Stiftung „Grüner Wall im Westen – Mahnmal ehemaliger 

Westwall“ sowie gesellschaftlicher Gruppen, 

 die Konzeptionierung, Koordination und Steuerung von anspruchsvollen Projekten. 

 

Sie verfügen über folgende Bewerbungsvoraussetzungen: 

 ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium im Bereich 

Geschichts- und Gesellschaftswissenschaften oder Naturwissenschaften oder in 

einem vergleichbaren, für das Aufgabenprofil relevanten Studiengang, 

 vertiefte, ausgewiesene Kenntnisse zum Nationalsozialismus und zum Thema 

Rechtsextremismus sowie zu Natur- und Umweltschutz, 

 umfangreiche Erfahrung in der politischen Bildung, Extremismusprävention, 

Demokratiebildung sowie der Bildungsarbeit für eine nachhaltige Entwicklung 

(BNE), 



 

 

 sehr gute Moderationsfähigkeit und praxisbezogene Kenntnisse partizipativer 

Methoden, 

 Erfahrung in der Zusammenarbeit mit zivilgesellschaftlichen Organisationen sowie 

Politik und Verwaltung, 

 sehr gute, klare schriftliche und mündliche Ausdrucksweise, 

 selbstverständlicher Umgang mit E-Learning-Formaten und Social Media-

Kommunikation. 

 

Vorzugsweise verfügen Sie über folgende Kompetenzen: 

 Kenntnisse zum Thema „Rechte Ökologie“, 

 Kenntnisse politischer und sozialer Fragestellungen in den Themenfeldern 

Nachhaltigkeit, Natur und Umweltschutz, 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Die Einstellung richtet sich für Beschäftigte nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst der Länder (TV-L). Im Beschäftigungsverhältnis bieten wir ein Entgelt nach 

Entgeltgruppe 13 TV-L. Aufstiegsmöglichkeiten im Rahmen der stellenplanmäßigen 

Möglichkeiten sind vorhanden. 

 

Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen 

Tätigkeitsfeldern und mit ganz verschiedenen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die 

Gleichbehandlung aller Menschen und wünschen uns daher ausdrücklich 

Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, 

dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der 

sexuellen Identität. Im Rahmen der Regelungen des Landesgleichstellungsgesetzes 

ist das Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten besonders an der 

Bewerbung von Frauen interessiert. Bei entsprechender Eignung werden 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen bevorzugt berücksichtigt. 

 

Gute Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gewährleisten 

wir über unsere Selbstverpflichtung „Die Landesregierung - ein familienfreundlicher 

Arbeitgeber“. Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit 

oder ehrenamtliche Tätigkeit erworben wurden, werden bei der Beurteilung der 

Qualifikation im Rahmen des § 8 Abs. 1 Landesgleichstellungsgesetz berücksichtigt. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, aktuelle dienstliche Beurteilungen oder Arbeitszeugnisse) unter Angabe 



 

 

der Kennziffer 31/2020 bis zum 08.11.2020 und bitten, diese möglichst in einer PDF-

Datei zu richten an Personal@mueef.rlp.de. 

 

Für nähere Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach 

Artikel 13 DS-GVO klicken Sie bitte: https://s.rlp.de/Datenschutzhinweise.  
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